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Herren Bezirksliga

TTC Sulgen : TSV Hochmössingen 
Samstag, 17.09.2022, 20:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TSV Hochmössingen beim TTC Sulgen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TTC Sulgen am Samstag, den 17. September im 1.
Saisonspiel auf den TSV Hochmössingen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Haaga / Holzer Reswich / Kaiser phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Reswich / Kaiser mit 3:1 durch. Völlig überlegen agierten Reswich / Kaiser hierbei
im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Pasc / Kopp bekamen danach ihre Gegner Fehrenbacher
/ Söll wiederum beim deutlichen 9:11, 7:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Seckinger / Moosmann beim 3:0 von Eberhardt / Wisniowski. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand wenig
später das Spiel zwischen Waldemar Reswich und Jörg Söll, ehe sich der Spieler des TTC Sulgen
mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Francisc Pasc eine 1:3-Niederlage
gegen Martin Fehrenbacher kassierte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Ralf Holzer kam Axel Kaiser
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Daniel Kopp machte
mit Adrian Haaga beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Guido Seckinger gegen Stanislaw
Wisniowski. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Moosmann seinem Gegner Raphael Eberhardt
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte
als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Waldemar Reswich besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin Fehrenbacher noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte
Francisc Pasc seinen Gegner Jörg Söll beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Sulgen geht es nun im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen die TG
Schwenningen II, während der TSV Hochmössingen am 01.10.2022 gegen den TV Aldingen antritt.

 Statistik:
 TTC Sulgen

Doppel: Reswich / Kaiser 1:0, Pasc / Kopp 0:1, Seckinger / Moosmann 1:0 
Einzel: W. Reswich 2:0, F. Pasc 1:1, A. Kaiser 1:0, D. Kopp 1:0, G. Seckinger 1:0, M. Moosmann 1:0 

 TSV Hochmössingen
Doppel: Fehrenbacher / Söll 1:0, Haaga / Holzer 0:1, Eberhardt / Wisniowski 0:1 
Einzel: M. Fehrenbacher 1:1, J. Söll 0:2, A. Haaga 0:1, R. Holzer 0:1, R. Eberhardt 0:1, S.
Wisniowski 0:1


